Blutentnahme und rektale Untersuchung in der Sprechstunde
Frau Dr. H begrüßt Lisa. Sie leidet an einer chronisch entzündlichen Darmerkrankung. 

Vor der geplanten Kolonoskopie erfolgt eine Blutentnahme.

Dazu staut Frau Dr. H. den Arm von Lisa mit einem Stauschlauch nachdem sie sich Handschuhe angezogen hat. Sie öffnet die Verpackung der Nadel und schließt das Vacutainersystem an. 

Muss eine HD erfolgen bevor die Ärztin den Stauschlauch legt / bevor sie die Handschuhe anzieht. Wenn ja, mit welcher Indikation?

Erläuterung: Die Indikation zur Händedesinfektion ist gegeben: Vor aseptischer Tätigkeit
Die Ärztin will eine Blutentnahme durchführen, dies ist eine aseptische Tätigkeit. Der Patient soll vor dem Eintrag von potentiell pathogenen Erregern, inklusive seiner eigenen Standortflora, in sterile /nicht kolonisierte Körperbereiche geschützt werden.
Nach erfolgter Blutentnahme zieht sie die Handschuhe aus und entsorgt die Materialien.

Frau Dr. H. bittet Lisa sich zur Untersuchung auf die Trage in Seitenlage zu legen. 

Muss eine HD erfolgen nachdem sich die Ärztin ihre Handschuhe ausgezogen hat. Wenn ja, mit welcher Indikation?

Erläuterung: Die Indikation zur Händedesinfektion ist gegeben: Nach infektiösen Materialien 

Zum Schutz der Ärztin vor potenziell pathogen Erregern (Blut).
Sie zieht Handschuhe an und führt eine rektale Untersuchung durch. 
Muss eine HD erfolgen bevor die Ärztin erneut Handschuhe anzieht. Wenn ja, mit welcher Indikation?                     

Erläuterung: 1 Händedesinfektion / 2 Indikationen

Die Indikation zur Händedesinfektion ist gegeben: Vor Patientenkontakt
Keine erneute Händedesinfektion. Beide Tätigkeiten folgen ohne Unterbrechung unmittelbar auf einander 
Abschließend entsorgt sie die Handschuhe in den Abfalleimer und verabschiedet sich mit Handschlag. Die Kolonoskopie fällt aus! Lisa ist glücklich.

Muss eine HD erfolgen nachdem sich die Ärztin ihre Handschuhe ausgezogen hat. Wenn ja, mit welcher Indikation?

Erläuterung: Die Indikation zur Händedesinfektion ist gegeben: Nach infektiösen Materialien

Die Ärztin hatte Kontakt mit der Darmschleimhaut, bzw. Stuhl.

Die HD erfolgt zum Schutz der Ärztin und der erweiterten Patientenumgebung vor potenziell pathogenen Erregern (Stuhl/Darmschleimhaut).
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